
als die erde noch eine scheibe war  
 
 
erde sei rund wie ein ball? – narrativischer narren erfindung! 
all solches zeug beim langen naso dem meister der lügen 
der sie gesammelt gesät und gehegt und gepflegt wie ein gärtner 
dem alles wahr wird – solange verwandlungen offen sich legen 
karten im wurf auf den tisch (der den stich macht erntet geschichten 
die alle wahr sind – bevor die verwandlungen offen sich legen 
drückt er den trumpf in den skat) geschichten umrahmen geschichten 
gleich den titanen umschlossen im schoße der gaia – gestirnsaat 
die sie vom himmel empfing: die keime der götter der menschen 
 
als aus der gruft ihrer nacht die sprößlinge schlüpften zutage 
sprengten die rangen die nuß – durchbrachen den schaligen samen 
so dreht sich diese revolution schon vor allen zeiten 
gleich als wäre sie nie geschehen und niemals vollendet 
daher vollzieht sie sich – jetzt! wann sollte sie sonst auch geschehen? 
 
und aus dem selbigen grunde sei ewig die erde – die runde 
ausgewogen ästhetisch symmetrisch: das seiende eine 
philosophie paar mesan paar menides platt ohn ideen 
hirngespinste gleich liedern fürs kind von der amme gesungen: 
wie sich cumaea verlor – vernarrt in die gläserne kugel
ach wie narrte die uns mit der marmornen murmel von muttern!
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